
Datenschutzerklärung 

  

Ihr Datenschutz und Ihre Privatsphäre sind uns wichtig. Wir verarbeiten Ihre 
personenbezogenen Daten im Einklang mit der Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGV) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 
Personenbezogene Daten in diesem Sinne sind sämtliche Informationen, die einen 
Bezug zu Ihrer Person aufweisen. 

  

1. Verantwortliche Stelle und Kontakt  

Verantwortlich für die Bearbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: 

Lebenshilfe gGmbH, Familienentlastende Dienste, Leitung Markus Lau, Dohnagestell 
10, 13351 Berlin, E-Mail: markus.lau@lebenshilfe-berlin.de 

Die externe Datenschutzbeauftragte der Lebenshilfe gGmbH ist. 
unter kontakt@wiemer-arndt.de erreichbar. 

  

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten  sowie Art und Zweck 
deren Verwendung  

 Für die Durchführung des gemeinsamen Vertrags fragen wir folgende Informationen 
ab: 

• Anrede, Vorname, Nachname  
• gültige E-Mail-Adresse  
• Telefonnummer  
• Geburtsdatum  
• ggf. gesetzlicher Vertreter und dann oben aufgeführte Daten  
• Krankenversicherungsnummer  
• Pflegegrad  
• für die Durchführung der Reisen bzw. Betreuungen erforderlichen Gesundheitsdaten 

(wie z.B. Assistenzbedarf, Allergien, Schwerbehinderung, Medikation, Anfallsleiden)  
• Hilfsmittel (wie z.B. Rollstuhl, Rollator, Beatmungsgerät u.ä.)  

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

• um Sie als Kunden identifizieren zu können  
• um Ihnen ein Angebot erstellen zu können  
• zur Korrespondenz mit Ihnen  
• zur Rechnungsstellung  
• zur Abwicklung evtl. vorliegender Ansprüche aus einem Vertragsverhältnis 
• zur Abrechnung mit Pflegekassen bei aktueller Abtretungserklärung 

  



Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 
lit. b) DSGVO zu den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung eines 
Auftrages und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus einem 
entstandenen Vertrag erforderlich. Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für 
einen oben nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen darüber informieren und eine Einwilligungserklärung 
nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO einholen. 

Für die Erhebung, Speicherung und Verarbeitung von Gesundheitsdaten  ist Art. 9 
Abs. 2 lit. a) DSGVO Rechtsgrundlage, sofern Sie in die Verarbeitung dieser 
personenbezogenen Daten für einen oder mehrere festgelegte Zwecke ausdrücklich 
eingewilligt haben.  

Soweit erforderlich, verarbeiten und speichern wir Ihre personenbezogenen Daten für 
die Dauer unserer Geschäftsbeziehung, was beispielsweise auch die Anbahnung 
und Abwicklung eines Vertrages umfasst. Darüber hinaus unterliegen wir 
verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter 
anderem nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO aus Handelsgesetzbuch (HGB) 
oder der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur 
Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen bis zu zehn Jahren. Schließlich 
beurteilt sich die Speicherdauer auch nach den gesetzlichen Verjährungsfristen, die 
z.B. nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel 3 Jahre, 
in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen können. 

 

3. Weitergabe von Daten an Dritte  

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im 
Folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt. Wir geben Ihre persönlichen 
Daten nur an Dritte weiter, wenn: 

  

• Sie Ihre nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO ausdrückliche Einwilligung dazu erteilt 
haben  

• die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist und kein Grund zur 
Annahme besteht, dass Sie ein überwiegendes schutzwürdiges Interesse an der 
Nichtweitergabe Ihrer Daten haben  

• für den Fall, dass für die Weitergabe nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO eine 
gesetzliche Verpflichtung besteht, sowie  

• dies gesetzlich zulässig und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO für die Abwicklung 
von Vertragsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist. 

4. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine 
internationale Organisation findet nicht statt. 

 



5. Betroffenenrechte   

Sie haben folgende Rechte:  

• gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns 
zu widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser 
Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen  

• gem. Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen 
Daten zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die 
Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien 
von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die 
geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 
Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben 
wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren 
Einzelheiten verlangen  

• gem. Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder die 
Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen  

• gem. Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist  

• gem. Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 
Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten 
nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gem. Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben  

• gem. Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt 
haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu 
erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen  

• gem. Art. 77 DSGVO sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu 
beschweren  (https://www.datenschutz-berlin.de) 

 

6. Widerspruchsrecht  

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen 
gem. Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gem. 
Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben oder sich der Widerspruch gegen Direktwerbung richtet. Im 
letzteren Fall haben Sie ein generelles Widerspruchsrecht, das ohne Angabe einer 
besonderen Situation von uns umgesetzt wird. Möchten Sie von Ihrem Widerrufs- 
oder Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an kontakt@wiemer-
arndt.de 

 

 



 

7. Widerrufsrecht  

Sofern Sie uns eine gesonderte Einwilligung für die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten erteilt haben, können Sie diese uns gegenüber jederzeit 
widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung Ihrer Daten bis zum Widerruf bleibt 
von einem Widerruf unberührt. 

 

8. Aktualität und Änderung dieser Datenschutzerklär ung  

Diese Datenschutzerklärung ist aktuell gültig und hat den Stand Dezember 2018. 
Durch die Weiterentwicklung unserer Website und Angebote darüber oder aufgrund 
geänderter gesetzlicher  beziehungsweise behördlicher Vorgaben kann es notwendig 
werden, diese Datenschutzerklärung zu ändern. Die jeweils aktuelle 
Datenschutzerklärung kann jederzeit auf der Website unter https://www.lebenshilfe-
berlin.de/reisen von Ihnen abgerufen und ausgedruckt werden. 

 


